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Auszeichnungen für 
kulturelle Leistungen
Der Kanton Basel-Landschaft ver-
lieh Sparten- und Förderpreise in 
den Bereichen Film, Literatur und 
Musik. Ausgezeichnet wurden un-
ter anderem die Drehbuchautorin 
Simone Schmid, der Journalist  
Jürg Gohl und Musiker Sebastian 
« Baschi» Bürgin.  Seite 5

FC Birsfelden verpasst 
direkten Aufstieg
Zwar gewann der FC Birsfelden in 
Oberdorf mit 3:2, doch weil Leader 
Wallbach ebenfalls siegte, sicherten 
sich die Fricktaler den direkten Auf-
stieg in die 2. Liga regional. Die 
Hafenstädter müssen nun den Um-
weg über das Entscheidungsspiel 
gegen Therwil nehmen. Seite 7

Mit Energie und Ehrgeiz –  
der Birslauf begeistert  

Mit selbstbemalten T-Shirts und Schildern trafen sich vergangene Woche 340 Kinder der Birsfelder Primar-
stufe beim Robi-Spielplatz, um gemeinsam den Birslauf zu erleben. Ohne Zeitdruck stand vor allem der Spass 
an der Bewegung im Vordergrund. Foto Stephanie Vetter-Beljean Seiten 2 und 3

Wir Basel.

Bücher | Musik | Tickets
Aeschenvorstadt 2 | CH-4010 Basel
www.biderundtanner.ch 

XZX

Wir Basel.

Bücher | Musik | Tickets
Aeschenvorstadt 2 | CH-4010 Basel
www.biderundtanner.ch 

XZX

AZA 4127 Birsfelden

Post CH AG

inserate.reinhardt.ch

ab Fr. 100.–

Ihr Inserat auf
der Front

Selber lagern im SELFSTORAGE

 – Privatumzüge gross und klein
 – Geschäfts umzüge
 – Möbellager
 – Zügelshop
 – Lokal-Schweiz-Europa
 – Überseespedition 
 – Gratis-Beratung

www.wagner-umzuege.ch

Büro: Mo – Fr 7.30 –18 Uhr · Rheinstrasse 40 · Birsfelden Tel. 061 416 00 00

Der kompetente 
Umzugs partner, seit 1934.

Erhältlich im Buchhandel  
oder unter reinhardt.ch

Follow us

50 Ausflüge und  
Entdeckungen in  
der Region Basel

Barbara Saladin

UND  
ALTE

HÜGEL, TÄLER 
GEMÄUER

Fo
to

 A
d

ob
e 

St
oc

k



Auf die Plätze, fertig, los!Primarstufe

Die Ältesten starteten bei der Schwarzwaldbrücke und liefen Richtung Robi Birsfelden. Fotos Stephanie Vetter-Beljean

Trotz grauem Himmel und nassen Schuhen wurde gerannt und gelacht – denn beim Birslauf zählt nicht die Zeit, sondern der Spass. 

Vergangene Woche  
verwandelten Birsfelder 
Kindergärten und Primar-
schulen das Ufer des 
Rheins in eine Laufstrecke.

Von Stephanie Vetter-Beljean

Vergangene Woche am Donnerstag 
wurde es eng entlang des Rheins. Mit 
340 Kindern aus Primarschulklassen 
und Kindergärten, fand dieses Jahr 
wieder der beliebte Birslauf statt. Der 
Treffpunkt war beim Barfussweg ne-
ben dem Robi-Spielplatz. Dort sam-
melten sich am Nachmittag die 
Gruppen, klar erkennbar an T-Shirts 
mit selbst gemalten Aufdrucken, far-
bigen Stirnbändern oder Gruppen-
schildern. Das Wetter hätte besser 
sein können, aber viele Eltern und 

Verwandte kamen mit Regenschir-
men vorbei, um die Kinder am Weg-
rand zu unterstützen. «Wir möchten 
unsere Enkeltochter anfeuern», so 
ein Grossvater voller Vorfreude.

Aufwärmen, loslaufen
Bevor gelaufen wurde, standen 
Aufwärmübungen auf dem Pro-
gramm. Lehrpersonen animierten 
ihre Klassen mit Dehnübungen und 
lockeren Bewegungen. Der Birslauf 
ist kein Wettkampf im klassischen 
Sinn. Es gibt weder Zeitmessung 
noch Ranglisten. Wer rennen will, 
rennt – wer lieber spaziert, tut das 
auch. «Hauptsache, die Kinder be-
wegen sich», erklärte Peter Reich-
muth von der Schulleitung. Genau 
das taten sie dann auch: Manche 
mit vollem Tempo bis zur Erschöp-
fung, andere gemütlich plaudernd 
entlang des Rheins.

Gestartet wird gestaffelt: Die 
Kinder liefen nicht alle gleichzeitig, 
sondern wanderten zunächst ge-
meinsam zu ihren jeweiligen Start-
punkten. Die Länge der Strecke ist 
altersabhängig. Während die Kin-
dergartenkinder beim Birsköpfli 
starteten, begann der Lauf für die 
Ältesten auf der Basler Seite bei der 
Schwarzwaldbrücke. Von dort geht 
es zurück Richtung Robi-Spiel-
platz. Am Ziel warteten bereits die 
Mitschülerinnen und Mitschüler 
und feuerten die Ankommenden 
an.

Jubiläums-Birslauf
Im letzten Jahr wurde der Birslauf 
nach fünfjähriger Pause wieder ins 
Leben gerufen. Die Unterbrechung 
war spürbar, doch umso grösser 
war die Freude über das Come-
back. Dieses Jahr fand der Anlass 

nun zum zweiten Mal in Folge statt 
– als fester Bestandteil des Jubilä-
umsjahrs der Gemeinde Birsfelden, 
die ihr 150-jähriges Bestehen fei-
ert.

Jedoch konnten an dem Tag 
nicht alle Programmpunkte wie ge-
plant durchgeführt werden: Der 
«Kupfrige Stänzler», ein grosser 
Stafettenlauf der Birsfelder Schu-
len, der am Vormittag hätte statt-
finden sollen, musste wegen des 
hohen Wasserstands der Birs auf 
den 12. Juni, also gestern, verscho-
ben werden. Der Birslauf selbst 
konnte jedoch trotz Nässe wie ge-
plant stattfinden.

Am Ende zählten keine Zeiten, 
sondern die Gesichter und die wa-
ren durchwegs fröhlich: rote Wan-
gen, strahlende Augen, ein paar 
nasse Hosenbeine – aber vor allem 
viel Stolz. 
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Der Birsfelder Birslauf fand vergangene Woche zum zweiten Mal seit seinem Comeback statt – begleitet von Regenschirmen, Jubelrufen und jeder 
Menge guter Laune. 
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Leben
StadtgartenIm

tobt das

Mitten in Basel wurden über 300 Arten 
in einem Hinterhof fotografiert und 
identi fiziert – viele davon werden hier 
vorgestellt. Neben Insekten und Co. 
stehen auch Blumen, Stauden und 
Sträucher im Zentrum. Einheimische 
Pflanzen bilden die Lebensgrundlage der 
Krabbeltiere. Städte können zu grünen 
Oasen für Mensch und Natur werden!

Jens Oldenburg, Kathrin Ueltschi
Insektenparadies Stadtgarten
296 Seiten, Hardcover 
ISBN 978-3-7245-2755-8 
CHF 34.–

Werbung_Insektenparadies_Stadtgarten.indd   5Werbung_Insektenparadies_Stadtgarten.indd   5 06.05.25   14:1006.05.25   14:10
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Coiffeur Papillon

Monika Aebi 

Telefon  
061 312 42 92

Zürcher- 
strasse 129 
4052 Basel

Ferien vom 3. bis 20. August 2025

Ferien für  
Ihren Garten:

Viva Gartenbau
061 302 99 02
Severin Brenneisen, Heinz Gutjahr  
www.viva-gartenbau.ch

Erfüllende Teilzeitstelle in der Senioren-
betreuung. Wir bieten flexible Arbeits-
zeiten und umfassende Schulungen.
Bereitschaft für Nacht- und Wochenend-
einsätze von Vorteil.

Bewerbungen unter
www.dovida.ch
0800 550 440

Wir suchen
Sie!

Achtung Bargeld
Firma Klein kauft

seit 1974
Pelzmäntel und Jacken, Designer Brillen & 

Taschen, Antike Möbel, Tafel- und Formsilber, 
Porzellan- und Bronzefiguren, Schreib- und 

Näh maschinen, Fotoapparate und Ferngläser, 
Taschen- und Armbanduhren, Goldschmuck 

und Edelsteine, Münzen und Barren,  
Zahn- und Altgold

Kostenlose Wertermittlung vor Ort.
Garantiert seriös und diskret. 

www.Antiquitäten-Pelze-Schmuck.com 
Info: 076 718 14 08

Glückliche Gesichter ringsum: Die Lehrabschlussprüfung ist bestanden, 
das Maturzeugnis wird überreicht oder das Diplom wird in die Hände 
gedrückt. Unzählige Abgänger strahlen um die Wette, weil sie einen 
wichtigen Schritt in ihrer Berufsausbildung abgeschlossen haben.

Wir bieten den Lehrbetrieben, Eltern und Grosseltern oder Göttis und 
Gotten die Möglichkeit, den Absolventen mit einem in dividuell gestal-
teten Inserat zu gratulieren.

Erscheinungsdatum:  
11. Juli 2025  

Inserateschluss:  
7. Juli 2025

AUSKÜNFTE: 
Telefon 061 645 10 00  |  inserate@birsfelderanzeiger.ch

Wir gratulieren unseren Lehrlingen zum erfolgreichen  

Bestehen der Lehrabschlussprüfung in  

den Bereichen Sanitär und Heizung

 

Srdjan Maksimovic (Heizung)

 

Meriton Osmanaj (Heizung)

 

Mehmed Memedoski (Sanitär)

 

Diren Manis (Sanitär / fehlt auf Foto)alltech Installationen AG
Hofackerstrasse 40 B4132 Muttenzwww.alltech.ch

Wir gratulieren unserem Lernenden 

Zur erfolgreich bestandenen 
Lehrabschlussprüfung und wünschen 
ihm viel Glück und Freude im Beruf. 

Joël Rérat

Wir gratulieren unserem Lernenden Rico Huonder
Zur erfolgreich bestandenen 
Lehrabschlussprüfung und wünschen 
ihm viel Glück und Freude im Beruf. 

Wir sind stolz …… und gratulieren unserem Lernenden 
Joel Tschudin herzlich zum tollen  
Abschluss als Metallbauer EFZ . R. Widmer AG Pratteln  Metallbau Schlosserei 4133 Pratteln | Telefon 061 821 14 09  

www.widmermetallbau.ch

BESTANDEN

Von links nach rechts

Lisa Garbaz Zum Park Fachfrau Gesundheit EFZ

Lora Stamenov Zum Park Fachfrau Gesundheit EFZ

Melanie Steiger Zum Park Fachfrau Gesundheit EFZ

Alije Durmishoska Zum Park Fachfrau Gesundheit EFZ

Doris Milicic Zum Park Fachfrau Gesundheit EFZ

Kerstin Tschanz  Käppeli Assistentin Gesundheit und Soziales 

Nita Syla Käppeli Assistentin Gesundheit und Soziales

Zeliha Gültekin  Käppeli Assistentin Gesundheit und Soziales

Sara Ruesch (fehlt)  Zum Park Köchin EFZ mit BM im Rang mit 5.6

Alters- und Pflegeheim Zum Park

Alters- und Pflegeheim «Käppeli» Muttenz

Beat Ast, Heimleiter APH Käppeli

Beat Brunner, Heimleiter APH Zum Park 

sowie die beiden berufsbildungsverantwortlichen  

Personen der beiden Heime

Gemeinsam gratulieren wir zu den bestandenen Lehrabschlussprüfungen 

und wünschen allen für die Zukunft viel Erfolg und alles Gute.

 

 

 

 

 

Bau- und Totalunternehmung, Tramstrasse 3, 4132 Muttenz 

                                                    . . . unseren Lernenden zur erfolgreich bestandenen 

Lehrabschlussprüfung, wünschen ihnen viel Freude im Beruf und für die Zukunft 

viel Erfolg und alles Gute. 

 
www.edm-jourdan.ch 

 

Levin Meneghin 
Maurer EFZ 
inkl. Berufsmatur 

Raphael Kuster 
Maurer EFZ 

John Imhof 
Baupraktiker EBA 

BESTANDEN

Herzliche Gratulation
 

Wir gratulieren herzlich zur 

bestandenen Lehrabschlussprüfung 

und wünschen dir für 

die Zukunft nur das Beste 

 

Joline Gasser 

 
 

Automobilfachfrau EFZ 

Cortellini + Marchand AG 

Rheinfelderstrasse 6 – 4127 Birsfelden 

061 312 40 40 

Wir gratulieren unseren Lernenden zur bestandenen  

Lehrabschlussprüfung und wünschen Euch für  

die Zukunft nur das Beste!

Alexander Meireles Sanitärinstallateur EFZ

Marco die Paolo Gebäudetechnikplaner EFZ

Manuel Rufatti Sanitärinstallateur EFZ

Lüthi Haustechnik AG

Muttenzerstrasse 61

CH-4127 Birsfelden

Telefon 061 375 90 20

www.luethi-haustechnik.ch

Alexander Meireles
Marco di Paolo

Manuel Rufatti

BESTANDEN

BESTANDEN

Gratulation zum Lehrabschluss
blutspende.ch
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Verleihung der KulturpreiseBasel-Landschaft

Michael Huber (Kulturrat); Hansjörg Betschart (Kulturrat); Barbara van der Meulen (Kulturrätin); David Schön-
haus (Kulturratspräsident); Simone Schmid (Spartenpreis Film/Drehbuch); Paola De Piante Vicin (Kulturrätin); 
Marina Galli (Spartenpreis Literatur/Übersetzung); Monica Gschwind (Regierungsrätin); Jürg Gohl (Spartenpreis 
Literatur/Journalismus); Friederike Kretzen (Spartenpreis Literatur/Editorische Leistung); Sebastian Bürgin 
(Spartenpreis Musik); Peter Hartmann (Landratspräsident); Angelica Baum, Elsbeth Dangel-Pelloquin (Sparten-
preis Literatur/Editorische Leistung); Fredy Bünter (Abteilung Kulturförderung) (v.l.n.r.).

Kolumne

Herzlichen  
Dank!
Seit einiger Zeit habe ich mit ge-
sundheitlichen Problemen zu 
kämpfen. Anfang Jahr musste ich 
in einer sechsstündigen Operati-
on den Bauch flicken lassen. 
Doch damit nicht genug! Kaum 
aus dem Spital nach Hause ent-
lassen, stolperte ich über den 
Wohnzimmerteppich und lande-
te prompt wieder im Notfall. Di-
agnose: nicht operierbarer, 
schmerzhafter Schambeinbruch! 

Fazit: Aus dem für sein Alter 
eigentlich noch erstaunlich zwä-
gen und selbstständigen Walo ist 
innert kürzester Zeit ein sowohl 
auf Gehböckli und Rollator als 
auch auf körperliche Unterstüt-
zung und Betreuung angewiese-
ner Pflegefall geworden. 

Aber zuerst musste ich lernen, 
Hilfe anzunehmen. Und etwas 
anderes war ebenfalls neu für 
mich, dafür aber umso erfreuli-
cher: Nämlich wie bedingungs-
los hilfsbereit und selbstlos die 
Mitmenschen sind. Jetzt, wo es 
mir etwas besser geht und ich 
mich wieder fast schmerzfrei und 
fast ohne Hilfsmittel bewegen 
kann, ist es mir ein grosses Be-
dürfnis, mich bei allen Helferin-
nen und Helfern zu bedanken. 

Angefangen bei meiner lieben 
Göttergattin, die den grössten 
Teil der psychischen und physi-
schen Last zu tragen hat. Dann 
bei Tochter Nadia und Sohn Mi-
chel, auf die zu jeder Tages- und 
Nachtzeit Verlass ist. Brauchen 
wir weitere Hilfe, so dürfen wir 
uns ebenfalls jederzeit bei Nach-
barn im Haus oder in der Genos-
senschaft melden. Nicht zu ver-
gessen die Spitex, die sich 
zweimal die Woche um meine 
Körperpflege kümmert.

Eine spezielle Rolle nehmen 
meine ehemaligen Handballkol-
legen, allen voran Busenfreund 
Alex, ein! Weil es vor allem im 
Alter unerlässlich ist, dass man 
seine Muskeln trainiert, organi-
siert man für mich immer länge-
re und ausgedehntere Spazier-
gänge, die – wie früher auch die 
Handballtrainings – jeweils bei 
einem gemütlichen Umtrunk en-
den! Merci für alles!

Von  
Walo Wälchli

Parteien

Austritt Ende 2024
Die SVP Muttenz/Birsfelden teilt mit, 
dass Muttenzer Gemeindekommis-
sionsmitglied Steven Suter auf Ende 
2024 aus der SVP ausgetreten ist. 

Dies ohne Konsequenzen für sein 
politisches Amt: Aus einer Partei aus-
getretenen Gemeindekommissions-
mitgliedern steht das Recht zu, wei-
terhin in der Gemeindekommission 
zu verweilen. Steven Suter möchte 

auf eigenen Wunsch davon Gebrauch 
machen. Dies hat zur Folge, dass kein 
Mitglied der SVP in die Gemein-
dekommission nachrücken kann. 
Markus Brunner und Anita Biedert für 

die SVP Muttenz/Birsfelden

Die Verleihung von Preisen 
ist ein wichtiger Teil der 
Kulturförderung.

BA. Der Regierungsrat des Kantons 
Basel-Landschaft hat Sparten- und 
Förderpreise in den Sparten Film, 
Literatur und Musik vergeben. Aus-
gezeichnet wurden die Drehbuchau-
torin Simone Schmid, der Journalist 
Jürg Gohl, der Musiker Sebastian 
«Baschi» Bürgin, die Übersetzerin 
Marina Galli sowie drei Initiantin-
nen einer Neuauflage des Werks der 
Autorin Adelheid Duvanel. Die 
Spartenpreise sind mit je 20’000 
Franken dotiert, die Förderpreise 
mit je 15’000 Franken. 

Leistungen würdigen
Die öffentliche Preisverleihung fand 
am Mittwochabend im Setzwerk in 
Arlesheim statt und zog Gäste aus 
Kultur, Gesellschaft und Politik an. 
Regierungsrätin Monica Gschwind, 
Vorsteherin der Bildungs-, Kultur- 
und Sportdirektion, würdigte die 
Preisträgerinnen und Preisträger 
persönlich. Landratspräsident Peter 
Hartmann und Kulturratspräsident 
David Schönhaus hoben in ihren 
Ansprachen die Bedeutung der aus-

gezeichneten Künstlerinnen und 
Künstler für die Kultur im Kanton 
und darüber hinaus hervor. Der Pi-
anist Jean-Paul Brodbeck, Sparten-
preisträger 2023, umrahmte die 
Preisverleihung. 

Literatur, Kunst, Musik
Mit den Kultur-, Sparten- und För-
derpreisen des Kantons Basel-
Landschaft werden jährlich heraus-
ragende Leistungen im Bereich des 
zeitgenössischen Kunstschaffens 
(u. a. Kunst, Literatur, Musik, dar-
stellende Künste, Film und Medien-
kunst) sowie der Geisteswissen-
schaften honoriert. Die Verleihung 
von Preisen ist ein wichtiges Instru-
ment der Kulturförderung. Sie wür-
digen die Leistung der Akteurinnen 
und Akteure und motivieren sie zu 
weiterem Schaffen. Den Preisträge-
rinnen und Preisträgern kommt 
eine wichtige Vorbildfunktion zu. 
Preise setzen Massstäbe und tragen 
dazu bei, engagiertes und qualitativ 
hochstehendes Kulturschaffen zu 
fördern. Darüber hinaus sind sie 
eine wirkungsvolle Massnahme, 
um das vielfältige und hochwertige 
Kultur- und Kunstschaffen in der 
Region einer breiten Öffentlichkeit 
zu vermitteln. 

Der Spartenpreis Literatur/Journa-
lismus geht an den Journalisten Jürg 
Gohl, der in Allschwil und Birsfel-
den aufgewachsen ist und heute in 
Sissach lebt. Der Regierungsrat 
würdigt damit nicht nur seine jour-
nalistische Lebensleistung, sondern 
auch sein unermüdliches Engage-
ment für einen qualitativ hochste-
henden Lokaljournalismus. 

Nach seinem Studium der Ger-
manistik und Anglistik an der Uni-
versität Basel stieg er in den Jour-
nalismus ein. Seine journalistische 
Laufbahn begann bei der «Basel-
landschaftlichen Zeitung». An-
schliessend wechselte er in die Spor-
tredaktion der «Basler Zeitung», 
bis er später zum ersten Medien-
haus zurückkehrte. Während mehr 
als 35 Jahren hat Jürg Gohl den 
Journalismus in der Region mass-
geblich geprägt. Bekannt für seine 
Geradlinigkeit, seine sprachlich 
feine Klinge und seinen Humor, ge-
noss er parteiübergreifend grosses 
Vertrauen. Kaum jemand verstand 
es so wie er, die Stimmungen und 
Entwicklungen der Region präzise 
wahrzunehmen. Der Spartenpreis 
Literatur/Journalismus des Kan-
tons Basel-Landschaft ist mit 
20’000 Franken dotiert. 
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Kirchenzettel

Evangelisch-reformierte 
Kirchgemeinde
So, 15. Juni, 9.15 h: Gebet für die Ge-
meinde im KGH.
9.45 h: Teenie- und Kinderkirche im 
KGH.
10 h: Gottesdienst, Pfarrer Joshua Wal-
der, Kollekte: Heks beider Basel.
Mi, 18. Juni, 14.30 h: Kaffee- und Spiel-
treff für Erwachsene im KGH.
Do, 19. Juni, 19.30 h: Faszination  Bibel, 
Auskunft S. Baltisberger, baltisberger@
ref-birsfelden.ch oder  
061 312 62 74. 
So, 22. Juni, 10 h: ökumenischer Got-
tesdienst 150 Jahre Birsfelden auf dem 
«Birsköpfli», Pfarrerin Sibylle Baltisber-
ger und ökumenisches Team.
So, 22. Juni, 9.30 h: Fahrdienst für be-
tagte und gehbehinderte Personen zum 
Gottesdienst (Anmeldung bis spätestens 
Donnerstag, 19. Juni, 11.30 Uhr,  

Tel. 061 311 47 48). Amtswoche: Pfarrer 
Joshua Walder.
www.ref-birsfelden.ch

Bruder-Klaus-Pfarrei
Sa, 14. Juni, 10–14 h: Repair-Café im 
Saal des Fridolinsheims.
So, 15. Juni, Dreifaltigkeitssonntag,  
9 h: Santa Messa.
10.15 h: Gottesdienst mit Kommuni-
onfeier.
Mo, 16. Juni, 15.50 h: Rosenkranzgebet 
in der Kirche. 
Mi, 18. Juni, 9.15 h: Gottesdienst mit 
Kommunionfeier in der Krypta.
Sa, 21. Juni, 10.30 h: Gottesdienst mit 
Kommunionfeier im Alterszentrum.
So, 22. Juni, 10 h: ökum. Gottesdienst 
auf dem Birsköpfli, anl. der 150-Jahr-
Feier von Birsfelden.
www.kathki-birsfelden.ch.

Evang.-meth. Kirche (EMK)
Sa, 14. Juni, 14–18 h: JS Basilisk: «Der 
Sonnentempel», Allschwiler Weiher. 
So, 15. Juni, 9.30 h: Gebetszeit.
10 h: Espresso-Gottesdienst «Was ich 
dich schon immer einmal fragen woll-
te» (Team).
Di, 17. Juni, 19.30 h: Gospel-Factory: 
Chorprobe.
Mi, 18. Juni, 9.30 h: Krabbelgruppe 
Sunneblueme.
So, 22. Juni, 10 h: ökumenischer Jubilä-
umsgottesdienst zu Konferenz Sonntag 
150 Jahre Birsfelden auf dem Birsköpfli.

Freie Evangelische Gemeinde
So, 15. Juni, 10 h: Brunch-Gottesdienst. 
Do, 19. Juni, 19.30 h: Gemeindeabend.
So, 22. Juni, 10 h: ökumenischer Got-
tesdienst zur 150-Jahr-Feier auf dem 
Birsköpfli.
www.feg-birsfelden.ch

Bieli Bestattungen
Ein Familienunternehmen
seit 1886

Wir sind 24 Stunden für Sie da.
Tel. 061 481 11 59
www.bieli-bestattungen.ch

Allschwil – Basel – Birsfelden – Muttenz – Pratteln – Liestal

Primarschule Scheuerrain

Workshop «3,2,1... Beweg di!»

Zwei Kinder, eine Hose: ein Wettrennen, das viel Absprache und  
Koordination erfordert.   Fotos zVg

Reformierte Kirche

Kirchgemeinde-
versammlung 
Die Reformierte Kirche lädt alle 
stimmberechtigten Mitglieder der 
Kirchgemeinde herzlich ein, aktiv 
an der Kirchgemeindeversamm-
lung teilzunehmen und am An-
schluss der mit einem Apéro anzu-
stossen. Das Protokoll vom  
26. November 2024 und die Rech-
nung 2024 sind auf der Homepage 
www.ref-birsfelden.ch publiziert 
oder sind im Sekretariat erhält-
lich. Das Hauptthema ist die Rech-
nung 2024. Weitere Themen sind 
die Nachwahlen in die Kirchen-
pflege Amtsperiode 2025 bis 2028 
von Regine Gysin und Daniel Fors-
ter. Auch die Wiederwahl der Re-
visoren Karin Nägeli und Lukas 
Rudin bis 2028 steht an. Aufgrund 
der neu zu besetzenden Pfarrstelle 
sollen die Stellenprozente von Si-
bylle Baltisberger bis am 31. De-
zember von 80 Prozent auf 100 
Prozent erhöht werden. Diverse 
Informationen aus der Pfarrwahl-
kommission und der Kirchenpfle-
ge werden die Versammlung ab-
schliessen.

Diana Brückner für die Kirchenpflege

Die nationale Initiative «fit4fu-
ture» engagiert sich seit vielen Jah-
ren für spielerische Gesundheits-
förderung im Kindesalter. Auch die 
Primarschule Scheuerrain macht 
beim vielfältigen, kostenlosen Pro-
gramm mit. Am 26. Mai hat sie mit 
«fit4future» den Workshop 
«3,2,1... Beweg di!» durchgeführt. 
Die Kinder waren voll und ganz bei 
der Sache.

Insgesamt nahmen sechs Klassen 
mit rund 110 Schülerinnen und 
Schülern am «fit4future»-Work-
shop teil und durchliefen einen span-
nenden und abwechslungsreichen 
Bewegungshalbtag. Die Gruppen 
absolvierten spassige Posten und tra-
ten gegeneinander an. Ob beim 
Brainlauf, dem Piratenschatz, dem 
Gleichgewichtskünstler oder der 
Hosen-Stafette: Die Kids gaben Voll-

gas und übten sich in Teamwork. Die 
Turmbau-Stafette, der Inklusions-
posten, sensibilisierte die Kinder 
zudem spielerisch auf ein Leben mit 
Beeinträchtigung. Auch die Lehrper-
sonen wurden in den Workshop in-
tegriert, indem sie für die Postenlei-
tung eingesetzt wurden.

Ziel von «fit4future» ist die er-
lebnisorientierte Förderung der Ge-
sundheitskompetenzen von Kin-

dern. Mit knapp 1000 teilnehmen-
den Schulen ist «fit4future» das 
grösste nationale Programm im Be-
reich Gesundheitsförderung. Die 
teilnehmenden Schulen profitieren 
kostenlos von einem breiten Ange-
bot zu den Themen Bewegung, Er-
nährung und Brainfitness/psychi-
sche Gesundheit.

Noel Waldvogel  
für die Primarschule Scheuerrain

DIE NEUSTEN  
BÜCHER

.ch 

Piratinnen und Piraten versuchen, mit «Schwemmholz» den Piraten-
schatz in Sicherheit zu bringen. 
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Jaylen McManus kommt von den Bären
Der US-Forward verstärkt 
die Starwings zur Saison 
2025/26.

Die Starwings Basket Regio Basel 
freuen sich, die Verpflichtung von 
Jaylen McManus für die kommen-
de Saison bekanntzugeben. Der 
27-jährige US-Amerikaner Jaylen 
McManus wechselt vom BC Bären 
Kleinbasel zu den Starwings und 
bringt mit seiner Athletik, Spielin-
telligenz und Erfahrung frischen 
Wind ins Team.

McManus war in der Saison 
2024/25 ein zentraler Leistungsträ-
ger beim BC Bären Kleinbasel und 
hatte massgeblichen Anteil am Ge-
winn der Schweizer Meisterschaft 
in der NLB. Neben seinen sportli-
chen Qualitäten überzeugte er auch 
abseits des Spielfelds: Als erfahre-
ner Spieler war er eine grosse Unter-
stützung für die jungen Talente im 
Team und übernahm eine wichtige 
Führungsrolle innerhalb der 
 Mannschaft. Seine Vielseitigkeit, 
sein zuverlässiger Wurf sowie seine 
physische Präsenz machen ihn zu 

einem wertvollen Neuzugang für 
die Starwings.

«Wir freuen uns sehr, dass sich 
Jaylen für einen Wechsel zu uns ent-
schieden hat. Er passt sowohl sport-
lich als auch menschlich hervorra-
gend in unser Konzept», sagt 
Starwings-Headcoach Pascal Do-
nati. «Mit seiner Energie und sei-
nem Einsatzwillen wird er eine 
wichtige Rolle in unserem Spiel 
einnehmen.»

Jaylen McManus absolvierte sei-
ne College-Karriere an der Univer-
sity of Charleston (NCAA D1) und 

sammelte seither internationale 
Erfahrung, bevor er in der Saison 
2023/24 erstmals beim BC Bären 
Kleinbasel in der NLB auflief. Der 
Wechsel in die höchste Schweizer 
Spielklasse ist ein logischer nächs-
ter Schritt in seiner Entwicklung. 
«Ich bin dankbar für die Zeit bei 
den Bären und freue mich jetzt auf 
die neue Herausforderung in der 
höchsten Spielklasse», so McMa-
nus. «Ich bin sehr motiviert, meinen 
Beitrag zum Erfolg des Teams zu 
leisten.»

Pascal Donati für die Starwings

Der FC Birsfelden muss ins Entscheidungsspiel
Die Hafenstädter siegen in 
Oberdorf, verpassen aber 
den Sprung auf Platz 1.

Die Ausgangslage war klar: Der FC 
Birsfelden musste am vergangenen 
Samstagnachmittag in Oberdorf 
mehr Punkte holen als der FC Wall-
bach-Zeiningen in Bubendorf, wenn 
er die Gruppe A als Erster – und 
damit als Aufsteiger – beenden woll-
te. Weil die Fricktaler aber ihre 
Hausaufgaben machten und schon 
zur Pause mit 2:0 führten, war recht 
früh klar, dass es mit dem direkten 
Aufstieg nichts werden würde. «Am 
Ende haben uns die Strafpunkte die 
Promotion gekostet», konstatierte 
Branko Baković. Der Birsfelder 
Trainer war dennoch froh, dass sei-
ne Equipe den Match in Oberdorf 
mit einem Sieg beendete. «Nach der 
Niederlage in Wallbach hatten wir 
uns vorgenommen, alle vier Partien 
bis zum Saisonende zu gewinnen. 
Das haben wir geschafft.»

Schlechter Kunstrasen
Auf dem schlechten Kunstrasen-
platz im Oberbaselbiet gingen die 
Hafenstädter zwar in der 12. Mi-
nute in Führung, als Leandro Fer-
reira der Oberdörfer entwischte 
und Cedric Krähenbühl bezwang. 

Ansonsten war der FCO-Goalie oft 
Endstation der Birsfelder Angriffe. 
«Er hat einen sehr guten Match ge-
macht», lobte Baković.

Das Heimteam agierte sehr de-
fensiv und suchte sein Glück in 
schnellen Umschaltmomenten. In 
der 19. Minute reagierten die Gäste 
nach einem Einwurf zu spät, sodass 
Andrea Pichler mit einem schönen 
Diagonalschuss ausgleichen konn-
te. Zehn Zeigerumdrehungen kam 
es für den FCB noch schlimmer: 
Man verlor den Ball in der Vor-
wärtsbewegung und zwei Pässe 
später stand Lionel Reichenstein 
allein von Yannick Manz. Der Tor-
hüter konnte zwar den ersten Ver-
such parieren, war aber gegen den 
zweiten machtlos.

Späte Wende
In der Folge rannte der Tabellen-
zweite lange Zeit erfolglos an. Erst 
in der 84. Minute besorgte Max 
Forsbach nach Flanke von Mark 
Dinkel den Ausgleich. In der Nach-
spielzeit gelang den unermüdlichen 
Gästen sogar der Siegtreffer: Die 
eingewechselten Daniel Sliskovic 
und Ramon Steiner kombinierten 
sich in die gegnerische Hälfte, der 
Ball kam zu Yannick Netala, dessen 
Schuss Krähenbühl halten konnte. 
Doch der Ball klatschte Verteidiger 

Elia Zenhäusern ans Bein und von 
dort an den Pfosten, prallte ins Feld 
zurück, wo Zenhäusern den Ball 
unglücklich über die Linie bugsierte.
Am Mittwoch, 18. Juni, kommt es 
nun in Reinach zum Entscheidungs-
spiel um den Aufstieg (20.30 Uhr, 
Fiechten). Gegner ist der Tabellen-
zweite der anderen Gruppe, der FC 
Therwil, gegen den die Birsfelder 
Ende 2024 im Basler Cup mit 3:5 
unterlagen. «Ich sehe Therwil in der 
Favoritenrolle», sagte Branko 
Baković und fügte hinzu: «Aber wir 
haben unsere Qualitäten und wol-
len gewinnen!»

Ohne den Trainer
Weil dieses Entscheidungsspiel zu 
Saisonbeginn nicht im Kalender 
stand und der Trainer vorzeitig Fe-
rien buchte, wird er in Reinach 
nicht an der Linie stehen. Diese Auf-
gabe teilen sich die Assistenztrainer 
José Carrera und Gyorgi Markov 
sowie Sportchef Aslan Sahin. «Ich 
habe ihnen einen Plan mitgegeben 
und bin überzeugt, dass sie die 
Mannschaft bestens betreuen wer-
den», so Baković, der seinen Ver-
trag um eine Saison verlängert hat.

Personell wird sich die Lage beim 
FCB bis zum Entscheidungsspiel 
nicht gross entspannen. Lediglich 
die zuletzt abwesenden Robin 

Risch und Aaron Ruckstuhl zu-
rückerwartet. Zwar will es auch 
Semih Ocakli (Muskelriss) versu-
chen, doch Branko Baković ist 
skeptisch. «Ich weiss nicht, ob das 
viel Sinn macht.» Trotz der vielen 
Ausfälle ist das Vertrauen in die zur 
Verfügung stehenden Spieler gross. 
Die zwei Junioren Luca Fahrer und 
Ramon Steiner haben ihre Chance 
genutzt und gehören ebenso zum 
Kader wie Omid Ahmadi und Ne-
vio Compare aus dem «Zwei», die 
den Trainer ebenfalls überzeugt 
haben.  Alan Heckel

Basketball NLA

Fussball 3. Liga 

Birsfelder Anzeiger

www.birsfelderanzeiger.ch
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Telegramm
FC Oberdorf – FC Birsfelden 2:3 
(2:1)

z’Hof. – 80 Zuschauer. – Tore: 12. 
Leandro Ferreira 0:1. 19. Pichler 1:1. 
35. Reichenstein 2:1. 84. Forsbach 
2:2. 93. Zenhäusern (Eigentor) 2:3.

Birsfelden: Manz; Sasovskyi, Fah-
rer, Bunic, Lizunenko; Schaub, Neta-
la; Forsbach, Dinkel, Schüttel. Einge-
wechselt: Compare, Sliskovic, 
Steiner, Zulic.

Bemerkungen: Birsfelden ohne Ad-
riano Ferreira, Hyseni, Markov, 
Ocakli (alle verletzt), Frick, Jusaj, 
Melita, Risch, Ruckstuhl und Velez 
(alle abwesend). – Verwarnungen: 57. 
Forsbach, 91. Netala (beide Foul). – 
41. Lattenschuss Leandro Ferreira.



Verlängerung 
der Durchfahrts­
bewilligungen

Die sich im Umlauf befindli­
chen  Durchfahrtsbewilligungen 
(orange Karten), die per 30. Juni 
2025 eigentlich ihre Gültigkeit 
verlieren, werden automatisch 
bis zum 31. August 2025 verlän­
gert. Grund dafür ist die bevor­
stehende Einführung der Auto­
matischen Durchfahrtskontrolle 
(ADK) per 1. September 2025.

Weitere Informationen auf
www.birsfelden.ch/ 
aktuelles

Musik&Kultur Food- & Getränkestände
Kinderprogramm Attraktionen

LO&LEDUC
21.06.25

20.06.25

NICOLE BERNEGGER

20. bis 22. Juni 2025
ufem Birsköpfli

mit «BLKB bei uns»

Zivilstandsnachrichten

Geburt
12. März 2025
Garcia, Luis Noa
Sohn der Wyss, Claudia Maria, 
und des Garcia, Dominik Fabian, 
wohnhaft in Birsfelden, geboren 
in Basel.

Einbürgerung
27. Februar 2025
Rigaud Costa Reichert, 
Cristiane
Geboren am 26. April 1968, wohn­
haft in Birsfelden, eingebürgert in 
Birsfelden.

Todesfälle
4. Juni 2025
Peter, Isidor
Geboren am 17. August 1934, von 
Dallenwil NW, wohnhaft gewesen 
in Birsfelden, gestorben in Birs­
felden.

5. Juni 2025
Parolini, Roland
Geboren am 11. Juni 1934, von 
Romanshorn TG, wohnhaft ge­
wesen in Birsfelden, gestorben in 
Basel.

Fo
llo

w
 u

sInsekten-Paradies
Stadtgarten

Kathrin UeltschiJens Oldenburg

Erhältlich im Buchhandel  
oder unter reinhardt.ch

Werbung_Insektenparadies_Stadtgarten.indd   7Werbung_Insektenparadies_Stadtgarten.indd   7 29.04.25   16:0729.04.25   16:07
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Birsfelden

Informationen des Gemeinderates und Mitteilungen der Verwaltung Nr. 24 / 2025
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Terminplan 2025 
der Gemeinde

•   Samstag, 14. Juni 
Sammeltag Sonderabfall 
auf dem  Pausenplatz 
Schulhaus  Kirchmatt, 
 Repair Café im Fridolinsheim

•   Montag, 16. Juni 
Grün- und Bioabfuhr

•   Mittwoch, 18. Juni 
Häckseldienst

•   Freitag, 20. Juni, bis 
Sonntag, 22. Juni 
Jubiläumsfest 
«150 Joor Birsfälde» 
auf dem Birsköpfli

•   Montag, 23. Juni 
Grün- und Bioabfuhr, 
 Gemeindeversammlung 
Aula Schulhaus Rheinpark

Spitex-Zentrum
Hardstrasse 71, 4127 Birsfelden
www.spitexbirsfelden.ch
E-Mail: info@spitexbirsfelden.ch
Telefon: 061 311 10 40
8 bis 11 Uhr (übrige Zeit 
 Telefonbeantworter)

Für alle Spitex-Dienste
Krankenpflege 
Hauspflege 
Betreuungsdienst 
Mahlzeitendienst

Mütter- und Väterberatung
www.mvb-spitexbirsfelden.ch 
E-Mail: mvb@spitexbirsfelden.ch 
Telefon: 079 173 01 40

Schwimmhalle 
Birsfelden
Öffentliches Schwimmen:
Donnerstag:
19.00–21.30 Uhr (Erwachsene)
Samstag:
17.00–19.00 Uhr 
(Erwachsene und Familien)
In den Schulferien ist die 
Schwimmhalle geschlossen.
Einzeleintritt: CHF 6.–
10er-Abo: CHF 54.–
Jahreskarte: CHF 220.–

Seit vergangenem Wochen ende 
sind die Vermittlungsteams der 
Präventionskampagne #RHY­
LAX wieder im Einsatz, um Be­
sucherinnen und Besucher ent­
lang des Rheinufers für einen 
achtsamen Umgang mit dem 
öffentlichen Raum zu sensibili­
sieren. Ziel ist es, das friedliche 
Miteinander an stark frequen­
tierten Orten zu fördern.

Die Initiative setzt auf Dialog, Prä-
senz und Information – sowohl vor 
Ort durch geschulte Vermittlungs-
personen als auch über Plakatakti-
onen und digitale Kanäle. In Zu-
sammenarbeit mit der Gemeinde 
Birsfelden wird auch dieses Jahr 
wieder ein Team am Birsköpfli ak-

Respektvoller Umgang im öffentlichen 
Raum: Präventionsteam erneut 
entlang des Rheins unterwegs – 
auch Birsfelden wieder dabei

Für die Abteilung Betriebsunterhalt suchen wir per 1. September 2025 oder nach
Vereinbarung eine/n motivierte/n 

Mitarbeiter/in Strassenunterhalt (80 - 100%, m/w/d)

Die Mitarbeitenden im Team Strassenunterhalt erbringen verschiedene
Dienstleistungen im Zusammenhang mit dem Unterhalt von Strassen, Plätzen
sowie Fusswegen inklusive der dazu gehörenden Infrastrukturen. Dazu gehören 
u. a. Wartungs-, Reinigungs- sowie Reparaturarbeiten an Beleuchtungen,
Signalisationen, Infrastrukturanlagen sowie der Strassenraumausstattung. Weitere
Tätigkeiten sind der Winterdienst sowie der Unterhalt und die Reinigung von
Geräten und Maschinen.

Sie verfügen über eine abgeschlossene handwerkliche Berufslehre EFZ
vorzugsweise im Bereich Strassen, Bau oder Baunebenbranche und idealerweise
einige Jahre Berufserfahrung?

Dann bewerben Sie sich bei uns!

Weitere Informationen zur Stelle auf www.birsfelden.ch/jobs

tiv sein. Dort liegt der Schwerpunkt 
auf der Förderung eines rücksichts-
vollen Verhaltens und der Sensibili-
sierung für Themen wie Littering, 
Lärm oder Umweltbelastung.

Die Vermittlungsteams agieren im 
Spannungsfeld zwischen aufsuchen-
der Sozialarbeit und ordnungs-
unterstützender Präsenz. Sie stehen 
im Austausch mit Nutzergruppen, 
informieren über geltende Regeln 
und unterstützen bei Fragen zur 
Nutzung des öffentlichen Raums.

Zwischen Juni und September 
sind die Teams jeweils freitags und 
samstags von 18 bis 24 Uhr unter-
wegs. Die Einsätze werden von der 
Securitas AG durchgeführt.
 Gemeindeverwaltung Birsfelden
 Abteilung Sicherheit & Rettung
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Birsfälderli gratuliert

BA. Diese Woche darf der Birsfelder 
Anzeiger folgender Person gratulie-
ren: Teresa Lischer (Am Stausee 30) 
feiert am 18. Juni ihren 90. Ge-
burtstag. Wir wünschen der Jubi-
lierenden von Herzen alles Gute.

Offizielle Glückwünsche über-
mittelt das «Birsfälderli» in Zusam-
menarbeit mit der Gemeindever-
waltung an alle 80-, 90-, 95-jähri-
gen und älteren Geburtstagskinder. 
Die Gemeindeverwaltung wird vor 
der Publikation auf dem schriftli-
chen Weg Ihre Einwilligung zur 
Veröffentlichung des Jubiläums 
einholen.

Bei Hochzeitsjubiläen (50 Jahre, 
60 Jahre, 65 Jahre und 70 Jahre) 
gratulieren wir nur auf persönli-
chen Wunsch hin (bitte auf der Ge-
meinde melden). Wenn Sie keine 
Veröffentlichung Ihres Hochzeits-
jubiläums wünschen, brauchen Sie 
also nicht zu reagieren.

Was ist in Birsfelden los?

Juni
Sa 14. Tagesexkursion

Natur- und Vogelschutzver-
ein Birsfelden, Kaiserstuhl – 
zu Bienenfresser, Smaragdei-
dechse & Co., 9 bis 17 Uhr, 
weitere Infos unter  
www.nvvbirsfelden.ch/ 
veranstaltungen/.

 Flohmarkt
Vom Katholischen Männer-
verein, 10 bis 15 Uhr, auf 
der Fridolinsmatte, Hard-
strasse 87, Birsfelden. Essen 
und Getränke werden ange-
boten. Für Kinder ab 10 Uhr 
Ponyreiten. Anmelden für 
Garnituren: andre.metter@
gmail.com.

So 15. Gemischter Chor  
Frohsinn
Aula Kirchmattschulhaus, 
Konzert «Im Namen der 
Blumen», um 17 Uhr, der 
Eintritt ist frei.

Di 17. Geschichten am  
Birsköpfli
Silvana Pedretti erzählt auf 
dem Birsköpfli-Spielplatz am 
Dienstagnachmittag Ge-
schichten auf Deutsch.  

Anschliessend wird passend 
zur Geschichte gebastelt, ge-
rätselt und gemalt, 15 bis  
17 Uhr, weitere Infos unter 
www.bibliothek-birsfelden.ch.

Mi 18. Jassnachmittag
Im Hotel Alfa in Birsfelden, 
Auslosung der Spielenden 
 jeweils um 13.45 Uhr, Spiel-
beginn um 14 Uhr.

Fr 20. Grosses Jubiläumsfest
Die Gemeinde Birsfelden 
 feiert ihr 150-jähriges Beste-

hen. Weitere Informationen 
zum grossen Jubiläumsfest 
sowie zu weiteren Veranstal-
tungen im  Jubiläumsjahr un-
ter www.150joorbirsfaelde.ch.

Sa 21. Grosses Jubiläumsfest
Die Gemeinde Birsfelden  
feiert ihr 150-jähriges Beste-
hen. Weitere Informationen 
zum grossen Jubiläumsfest 
sowie zu weiteren Veranstal-
tungen im Jubiläumsjahr un-
ter www.150joorbirsfaelde.ch.

So 22. Grosses Jubiläumsfest
Die Gemeinde Birsfelden  
feiert ihr 150-jähriges Beste-
hen. Weitere Informationen 
zum grossen Jubiläumsfest 
sowie zu weiteren Veranstal-
tungen im Jubiläumsjahr un-
ter www.150joorbirsfaelde.ch.

Mo 23. Gemeindeversammlung
Aula Rheinparkschulhaus.

Di 24. Geschichten am Birsköpfli
Silvana Pedretti erzählt auf 
dem Birsköpfli-Spielplatz am 
Dienstagnachmittag 
 Geschichten auf Deutsch. 
Anschliessend wird passend 
zur Geschichte gebastelt, 
 gerätselt und gemalt,  
15 bis 17 Uhr, weitere Infos 
unter www.bibliothek- 
birsfelden.ch.

Mi 25. Jassnachmittag
Im Hotel Alfa in Birsfelden, 
Auslosung der Spielenden 
 jeweils um 13.45 Uhr, Spiel-
beginn um 14 Uhr.

Fehlt Ihr Anlass? Bitte melden Sie 
 Einträge mit Datum, Wochentag, 
Zeit, Ort und Organisator an: 
redaktion@birsfelderanzeiger.ch

Suva

UV-Schutz ist immer wichtig
BA. Eine erhöhte Belastung durch 
UV-Strahlen hat Folgen für die Ge-
sundheit. Insbesondere Outdoor-
Worker tragen ein höheres Risiko, 
an Hautkrebs zu erkranken. Sie 
sind auch doppelt so viel UV-Strah-
lung ausgesetzt. Daher ist UV-
Schutz wichtig.

Zu viel UV-Strahlung kann den 
menschlichen Körper schädigen. 
Wer jahrelang starker UV-Strah-
lung ausgesetzt war, trägt ein er-
höhtes Risiko, an Hautkrebs zu 
erkranken. Rund 25’000 Men-
schen erkranken in der Schweiz pro 
Jahr an hellem (weissem) Haut-
krebs. Das sonnige Wetter in den 
Frühlings- und Sommermonaten 
erhöht die Belastung für die Haut 
durch die UV-Strahlung. Die effek-
tive Belastung hängt zwar von un-
terschiedlichen Faktoren wie der 
Tageszeit, der Bewölkung oder der 
Höhe des Arbeitsplatzes über Meer 
ab. Studien zeigen, dass das Arbei-
ten im Freien über die Jahre klar mit 
einer erhöhten Belastung verbun-
den ist. Wer während der Arbeits-
zeit jeden Tag im Freien arbeitet, ist 
einer mehr als doppelt so hohen 
UV-Strahlung ausgesetzt als ein 
Indoor-Worker (Freizeit und Ferien 
eingerechnet). Das hat auch Folgen 
bei den Berufskrankheitsfällen. 

Am stärksten ist die Einstrahlung 
in den Monaten Juni und Juli. Der 
Schutz ist aber insbesondere von 
April bis September wichtig. 

Die Massnahmen für den richti-
gen Schutz sind vielfältig:
•  Arbeiten im Schatten durchführen.
•  Arbeiten in der Sonne zwischen 

11 und 15 Uhr vermeiden.
•  Möglichst viele Hautstellen mit 

Kleidung bedecken.
•  Eine Kopfbedeckung mit breiter 

Krempe oder Stirnblende und 
Nackenschutz tragen.

•  Sonnencreme auf freie Hautstel-
len auftragen.

Eine Erkrankung an weissem Haut-
krebs kann in Zusammenhang mit 
der Ausübung der Arbeit im Freien 
stehen. In diesen Fällen handelt es 
sich um eine Berufskrankheit. Die-
se Erkrankungen sind der Unfall-
versicherung zu melden. Dies gilt 
übrigens auch für einen starken 
Sonnenbrand, einen Sonnenstich 
oder einen Hitzschlag, der in Zu-
sammenhang mit einer beruflichen 
Tätigkeit steht.

Wer jahrelang draussen gearbeitet hat und somit starker UV-Strahlung 
ausgesetzt war, hat ein erhöhtes Hautkrebsrisiko. Foto Adobe Stock
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Jugend

Influencer gegen  
das Vapen
BA. Der Kanton Basel-Landschaft 
geht neue Wege in der Prävention und 
ist gemeinsam mit elf anderen Kan-
tonen Auftraggeber der interkanto-
nalen Kampagne «VapeCheck». Die-
se Kampagne richtet sich gegen den 
zunehmenden Konsum von Ein-
weg-E-Zigaretten, sogenannten 
Vapes, unter Jugendlichen. Obwohl 
der Verkauf von Vapes an Minderjäh-
rige im Kanton bereits seit 2020 ver-
boten ist, bleibt der Konsum in dieser 
Altersgruppe weit verbreitet. 

Um das Bewusstsein für die Risi-
ken des Vapens zu schärfen, setzt die 
Kampagne auf die Reichweite von 
Influencern. In Kurzvideos wird Wis-
sen auf eine humorvolle, aber kriti-
sche Weise vermittelt. Ein prominen-
tes Gesicht der Kampagne ist Timon 
Sommer. Der Social-Media-Star be-
grüsst in seinen Videos Persönlichkei-
ten aus der Wirtschaft, der Musik und 
sogar aus dem Bundesrat. Immer 
wieder ist er im Content mit nationa-
len und internationalen Creatorn 
anzutreffen. 

Schicken Sie uns bis Dienstag, 1. Juli, alle Lösungswörter des Monats Juni zusammen per Postkarte oder  
E-Mail zu. Wir verlosen diesen Monat ein Exemplar des Buches «Mir nach!» von Christina und Christian Boss 
aus dem Reinhardt Verlag. Unsere Adresse lautet Birsfelden Anzeiger, Greifengasse 11, 4058 Basel. E-Mails 
gehen mit Stichwort «Rätsel» und  Absender an redaktion@birsfelderanzeiger.ch. Der Rechtsweg ist ausge-
schlossen. Mit der Einsendung  erlauben die Teilnehmenden im Fall des Gewinns die Veröffentlichung ihres 
Namens und Wohnorts in dieser Zeitung. Viel Spass!
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